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Gemeinsam
Sprachlandschaften
erforschen

Was enthält die Box „Linguistic 
Landscaping: Gemeinsam Sprach-
landschaften erforschen“? 

Untersuchen Sie gemeinsam mit Jugendlichen 
die sprachliche Vielfalt in ihrem unmittelbaren 
Lebensumfeld. In der Box fi nden Sie:

● Lehrerhandreichungen mit Kopiervorlagen 
und Unterrichtsvorschlag

● Forschungshefte in Klassenstärke
● Bildkartenset (60 Motive)
● beschreibbare Poster
● Projekt-Souvenirs

Die Materialien orientieren sich an den Bildungs-
plänen der Klassen 7 und 8 und sind sowohl im 
Deutschunterricht als auch fächerübergreifend 
einsetzbar. 
Sie haben Interesse an unserer Box?
Dann schreiben Sie uns gerne eine E-Mail an 
bildung@ids-mannheim.de unter Angabe Ihrer 
Institution und Ihrer Kontaktdaten. Die Box 
und unser damit verbundenes Beratungs-
angebot ist für Schulen kostenfrei.

Ansprechpartnerin:
Heike Chan Hin
Referentin für Bildung 
und Vermittlung

Leibniz-Institut für Deutsche Sprache
Stabsbereich Forum Deutsche Sprache
E-Mail: bildung@ids-mannheim.de
Tel.:  +49 621 1581-445

Materialbox für Schulen

Kontakt: 
Leibniz-Institut für Deutsche Sprache
Bildung und Vermittlung
Heike Chan Hin
E-Mail: bildung@ids-mannheim.de
Tel.:  +49 621 1581-445

Sprachforschung und Citizen Science
Dr. Christine Möhrs, Dr. Janin Rössel
E-Mail: citizenscience@ids-mannheim.de

Hier erfahren Sie mehr zu 
Citizen-Science-Projekten 
am IDS: 

https://t1p.de/mbtl9



Raus aus dem 
Klassenzimmer! 
Sprachenvielfalt begegnen
Beim Linguistic Landscaping verlassen die Schüle-
rinnen und Schüler ihre gewohnte Lernumgebung 
und untersuchen schriftsprachliche Spuren in 
ihrem Umfeld: Aushänge in der Schule, Graffi tis auf 
öffentlichen Plätzen, Schilder, Plakate und Aufkle-
ber in Straßen. Dabei fotografi eren, kategorisieren 
und interpretieren sie diese vielfältigen Spuren und 
gewinnen Erkenntnisse darüber, wie Sprache den 
öffentlichen Raum und unsere Gesellschaft (mit)
gestaltet. Die Methode stärkt das Bewusstsein 
für sprachliche Variation und Kreativität, regt zur 
Sprachrefl exion an und eröffnet neue Möglichkeiten 
für interkulturelles Lernen. 

Mehrsprachigkeit und Vielfalt wertschätzen
Die handlungsorientierten Materialien legen den 
Schwerpunkt auf die Themen Mehrsprachigkeit und 
Vielfalt. Die Jugendlichen erforschen, welche Sprachen 
und Varietäten ihnen in verschiedenen Kontexten im 
öffentlichen Raum und in ihrem Alltag begegnen. 
Dabei erkennen und wertschätzen sie auch ihre eigene 
Mehrsprachigkeit als Ressource und erschließen ihre 
Umgebung mit sprachwissenschaftlichen Methoden 
und aus neuen Perspektiven. 
Mehrsprachigkeit zu refl ektieren, hilft Jugendlichen, 
sich selbst als Teil einer heterogenen Gesellschaft zu 
begreifen. Die Methode des Linguistic Landscaping 
schafft Raum für eine respektvolle Auseinander-
setzung mit sozialen und sprachlichen Unterschieden 
und ermöglicht es, die eigenen Erfahrungen in einen 
größeren kulturellen Kontext einzubetten.

Citizen Science goes Schule
Mit Hilfe der bürgerwissen-
schaftlichen App „Lingscape“ 
dokumentieren und kategori-
sieren die Lernenden ihre Ent-
deckungen. Die Fotos stehen 
weltweit allen Nutzerinnen 
und Nutzern der App zur 
Verfügung und leisten somit 
einen wertvollen Beitrag zur 
Erforschung sprachlicher  

              Landschaften.  

Erklärvideos
In den Erklärvideos unseres 
Sprach-Checker-Kanals auf 
YouTube erfahren Sie mehr über 
die Methode des Linguistic 
Landscapings und die Funktionen 
der App. 

Sprach-Checker 
Die Box entstand im 
Rahmen des Projekts 
„Die Sprach-Checker – 
So sprechen wir in der 
Neckarstadt“, das im 
Citizen-Science-Wettbe-
werb „Auf die Plätze! Citizen 
Science in deiner Stadt“ 
Preisträger im Wettbewerbsjahr 2022/2023 war 
(www.citizenscience-wettbewerb.de). Das Haupt-
anliegen des vom BMBF geförderten Projektes: „Als 
Sprach-Checker können  Kinder und Jugendliche aus 
dem Mannheimer Vielfaltsquartier Neckarstadt-West 
gemeinsam mit Sprachforschenden ihre individuel-
le(n) Sprache(n) und die Sprache(n) in ihrer direkten 
Umgebung neu entdecken.“ Die Box eröffnet nun die 
Möglichkeit, dass Jugendliche in ganz Mannheim und 
darüber hinaus zu Sprach-Checkern werden.

Unser Angebot an Sie:
Ihre Schule befi ndet sich in Mannheim und Umgebung 
und Sie möchten vor Ort Unterstützung bei der Durch-
führung eines Linguistic-Landscaping-Projekts? 

Unsere Referentin für 
Bildung und Vermitt-
lung Heike Chan Hin 
berät Sie gerne und 
bespricht mit Ihnen 
die Möglichkeit einer 
Kooperation mit dem 
Leibniz-Institut für 
Deutsche Sprache. 
Schreiben Sie an 
bildung@
ids-mannheim.de.

Die Materialbox „Linguistic Landscaping: Gemeinsam Sprachlandscha�ten 
erforschen“ enthält viele Materialien, die die Umsetzung des Themas im 
Unterricht ermöglichen. Eine Schülerin dokumentiert sprachliche Spuren im ö� entlichen Raum.

https://lingscape.uni.lu/de/

https://t1p.de/b8sku


